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Amts⸗ Blatt. 


No. 8. Marienwerder, den 23ſten Februar 1848. 


Das Ate Stück der Geſetzſammlung enthält unter: 

No. 2024. Die Allethoͤchſte Kabinetsorder vom 24ſten Oktober 1847, betreffend 
das Verbot des Debits der Verlags und Kommiſſionsartikel des vor ⸗ 
maligen literariſchen Inſtituts zu Heriſau, jetzt der M. Schlöpferfgen 
Buchhandlung daſelbſt, für den ganzen Umfang der Monarchie; 

No. 2925. desgl. vom 29ſten November 1847, betreffend die S$. 2. und 15. des 
unter dem 23ſten April 1847 Allerhöchſt genehmigten Reglements zur 
Bildung eines Unterſtützungs „Fonds für die emeritirten evangeliſchen 
Geiſtlichen der Provinz Brandenburg; 

No. 2926. desgl. vom 29ſten November 1847, betreffend die Erhebung einer Wild⸗ 
pretſteuer in der Stadt Frankfurt zum Beſten der ſtädtiſchen Armenkaſſe; 

No. 2927. desgl. vom 10ten Januar 1848, betreffend das Verfahren bei der 
Aufnahme von Ausländern in den diesſeitigen Unterthanenverband; 

No. 2928. desgl. vom 21ſten Januar 1848, betreffend die der Stadt Beneden- 

ſtein in Bezug auf den chauſſeemäßigen Ausbau und die Unterhaltung 
des im dieſſeitigen Gebiete belegenen Theils der Straße von Hohengeiß 
über Beneckenſtein nach Haſſelfelde bewilligten fiskaliſchen Vorrechte; 

No. 2929. die Verordnung wegen Errichtung eines evangeliſchen Oper »Konfifto- 
riums, vom 28ſten Januar 1848. 


L Das korreſpondirende Publikum wird davon in Kenntniß geſetzt, daß 
nach einer Mittheilung des Britiſchen General-Poſt⸗Amts alle in Großbri⸗ 
tanien nach fremden Ländern zur Poſt gegebenen Briefe, bei welchen der in 
Stelle der Frankirung aufgeklebte Stempel den Betrag des beſtimmungsmäßig zu 
zahlenden Portos nicht erreicht, lediglich als unfrankirte (unbezahlte) Briefe be⸗ 
handelt werden. 5 

Für die mit unzureſchendem Stempel verſehenen Briefe nach Preußen, welche 
Britiſcher Seits der Preußiſchen Poſt⸗Verwaltung als unfrankirt (unbezahlt) über- 
liefert werden, muß daher dieſſeits, ohne Rückſicht auf den vom Abſender verwen⸗ 

eten Stempel, ſtets das volle Porto zur Erhebung kommen. 
Berlin, den Aten Februar 1848. 
Seneral-Poft- Amt. 


Ausgegeden in Marienwerder den 24. Februar 1848. 
— 


KA? 


u. Das Königliche Miniſterium der geiſtlichen ac. Angelegenheiten hat zum 
Wiederaufdan der im Jahre 1835 abgebrannten katholiſchen Kirche in Schurgaſt, 
Regierungs⸗Bezirk Oppeln, eine allgemeine Kirchen- und Haus ⸗Kollecte unter den 
katholiſchen Einwohneen der Monarchie bewilliget. © 

Die Herren Geiſtlichen katholiſcher Konfeſſion in unſerem Verwaltungsbezirk 
werden demnach aufgefordert, dicſe Kollecte in den Kirchen ihrer Parochie an einem 
dazu geeigneten Sonntage zu veranlaſſen und die eingegangenen Beiträge oder 
Vacat⸗Anzeigen bis zum 1ſten Mai c. an die vorgeſetzen Herren Derane einzufen- 
den, welche letztere die Geſammtbeträge bis zum 15ten Mai c. den betreffenden 
Kreis⸗Kaſſen überweiſen und uns zugleich davon Anzeige machen werden. Ebenſo 
haben die Herren Landräthe, Domainen⸗Rent⸗Aemter, einſchließlich des Domainen⸗ 
Amts Strasburg, und Magiſträte in ihrem Geſchaͤftsbezirk die Haus⸗Kollecte bei 
den katholiſchen Einwohnern abhalten zu laſſen und die eingegangenen Gelder oder 
Vacat⸗Anzeigen bis zum 15ten Mai c. den betreffenden Kreis⸗Kaſſen zu überweiſen, 
letztere werden dagegen angewieſen, den Geldbetrag der Kollecte und die etwani⸗ 
gen Vacat⸗Anzeigen bis zum Ajten Juni c. an unſere Haupt⸗Kaſſe einzuſenden. 

Marienwerder, den 7ten Februar 1848. 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


III. In Folge höherer Beſtimmung werden die ſämmtlichen Polizei» Behör- 
den unſeres Departements augewieſen, in ihrem Verwaltungs⸗Bezirk ſtrenge darauf 
zu halten, daß in allen Fallen, wo ein Ordens⸗Jnhaber ſtirbt, dies unter Beifü⸗ 
gung der Orden und resp. Beſitz⸗Zeugniſſe ſofort der Königl. General⸗Ordeus⸗ 
Kommiſſion angezeigt werde. Marienwerder, den Sten Februar 1848. 

Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Die Prämien: Bewilligung an bäuerliche Einſaßen betreffend. 

IV. Auch im Jahre 1847 haben in unſerm Departement mehrere bäuerliche 
Eigentyümer (vormalige Immediat⸗Einſaßen, welchen zufolge der beſtehenden Ge⸗ 
ſetzgebung das Eigenthum ihrer Höfe verliehen iſt), und zwar namentlich in den 
Dörfern Eickfier — Domainen⸗Rentamts Baldenburg, Zippnow — Amts Dt. Crone, 
Liſſewo — Amts Culm, Boleszyn und Mieszonskowo — Amts Lautenburg, Groß⸗ 
Krebs — Amts Marienwerder, Lippink — Amts Neuenburg, Czychen, Dt. Broſie, 
Lonkorsz und Ruminica — Amts Neumark, Neuhoff und Neudorf — Amts Rehden, 
Guhringen und Scheipnitz — Amts Rieſenburg, Müskendorf — Amts Schlochau, 
Zbiczuo — Amts Strasburg, Saleſche, Vogt und Oſche — Amts Schwetz, Preuß. 
Damerau und Nikolaiken — Amts Stuhm, endlich Alt-Skompe und Plywaszewo 
— Amts Thorn, — die Aufhebung der Gemeinheit vorzugsweiſe durch Abbaue 
befördert und deshalb mit Genehmigung des Minifterit des Königlichen Hauſes, 
General-Verwaltung für Domainen und Forſten, als Anerkenntniß eine Unter- 
ſtützung in baarem Gelde zum Abbau ausgezahlt erhalten. 
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Indem wir dieſes mit dem Wunſche zahlreicher Nachfolge und mit der Auf⸗ 
forderung zu derſelben hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringen, machen wir zur 
gleich auf die wohlthätigen Folgen der beren Pen Aufhebung der Gemeinheiten auf 
merkſam, welche letztere einer verbeſſerten Bewirthſchaftung der Grundſtücke und ins⸗ 
beſondere der Einführung einer vortheilhaften Fruchtfolge hindernd entgegen treten. 


Marienwerder, den Alten Februar 1848. 


Königlich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten. 

v. Daß von Oſtern dieſes Jahres ab nicht mehr zu den Vorleſungen an 
der hieſigen Univerfität Perſonen zugelaſſen werden können, welche nur zu Chirur⸗ 
gen ſich ausbilden wollen und ſich jetzt erſt dazu melden, wird zur Vermeidung 
ſolcher Meldungen hierdurch bekannt gemacht. 


Königsberg, den 10ten Februar. 1848. 
Die mediziniſche Fakultät. 


Perſonal⸗ Chronik. 

VI. Der durch die Verſetzung des Kreis ⸗Thierarzt Kühnert erledigte 
kreisthierärztliche Bezirk für die Kreiſe Dt. Crone und Flatow iſt dem zum Kreis⸗ 
thierarzt ernannten Thierarzt I. Klaſſe Carl Leopold v. Reppert verliehen 
worden. 


In den Monaten Oktober, November und Dezember 1847 ſind die in der 
nachfolgenden Nachweiſung genannten Schullehrer theils proviſor:ſch angeſtellt, theils 
definitiv beſtätigt worden. 


—ñ — — 
Namen Ort Datum 
der der der * 
E Lehrer Anſtellung Anſtellung Religion 
a —— —ů — —Uᷣ— ͤ G[ j, 
1J Ferdinand Freymark Sichts, den 20. Oktober Evangel. 
Kreis Schlochau definitiv | 
2| Chriſtian Bethke Dobrin, do. | do. 
Kr. Flatow 
A) Andreas Thiede Schwornigatz, den 21. Oktober | kathol. 
4 : Amts Czersk definitiv 
Daniel Mantzig Labencz, do. evangel. 
Kr. Culm 


nn. . 
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Namen a Ort 
der der 
2 Lehrer Anſtellung 


Auſtellung 


| Religion 
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5 Peter C. Blankenfeld Roſenau, do. evaugel. 
Kr. Roſenberg 
6) Johann Schrank Wiſſulke, den 23. Oktober 
Kr. Dt. Crone auf 3 Jahre 
71 Auguſt Bonin Oſtrowitt, den 23. Oktober kathol. 
Kr. Löbau auf ein Jahr 
8 Friedrich Zittlau Rogowko, do. evangel. 
Kaͤmmereidorf Thorn 
9 Stanislaus Moda Slawianowo, den 24. Oktober; kathol. 
Kr. Flatow definitiv 
10) Johann Krauſe Stadt Schwetz den 20. Oktober do. 
auf 3 Jahre 
111 Robert Biſewski Stadt Schwetz den 20. Oktober do. 
auf 3 Jahre 
12) Wilhelm Knitter Gr. Brudzaw, den 28. Oktober do. 
Amts Strasburg definitiv 
13) Valentin Roſtowski Grabau den 28. Oktober do. 
Amts Neumark auf 3 Jahre 
14 Auguſt Fieber Piwnitz, den 1. September | evangel. 
Amts Gollub definitiv 
15 Friedr. W. Fährmann Radonsk, den 1. November do. 
Kr. Flatow auf 3 Jahre 
160 Johann Gottſchalk Hammer, den 9. November do. 
Amts Gollub definitiv 
17 Joh. Mich. Czarnecki Kl. Bolumin, den 11. Novbr. kathol. 
| Kr. Culm auf 3 Jahre 
18 Alexander Kalinowski Gr. Falkenau, den 4. Dezbr. do. 
| Amts Mewe Seite 
19! Lucas Urbanski Pniewitten, den 11. Dezbr. do. 
Amts Gulm definitiv 
20 Maximil. v Wenſierski Stadt Strasburg den 15. Dezbr. do. 
definitiv | 
210 Franz Myszewski Gr. Les no, den 16. Dezbr. do. 
N Amts Lautenburg definitiv 
Stadt Graudenz den 20. Dezbr. evangel. 


22 | Otto Blechſchmidt 


definitiv 


Namen Or | "Dam | 
E Det ber ber Me 
2 Lehrer ] Anſtellung Anſtellung Religion 
23 Stanislaus Schmidt DSulnowo, den 23. Dezbr. | kathol. 
Amts Schwetz definitiv 
24 Joſeph Kowalewski Naguszewo, den 26. Dezbr. do. 
Amts Neumark auf 3 Jahre 


VII. Getreide und Rauchfutter⸗Durchſchnitts⸗Markt⸗Preiſe pro mense 
Januar 1848. 
Nach Berlin ſſche m Scheffel. 
N L 61 e EI Dr e 


In den „ ER — Se St 
S tuͤdten ` Weizen Roggen Gerſte Hafer Ee 

Rtl. fg. pf. Bit. g. pf. Rat. fg. pl. L Rtl. fa. pf. ] Rl. ſg. pf. 

Biſchofs werder 215 — 1 14 A 111 5 — 27 D 2 — — 
Chriſtbug 2 1311 119 3] 110 11 — 24 D 125 — 
Conz ebe 1 7 1 2 4 TI 
Dt. Crane Fee ele D SL 8 1 310) 1.01 A 
Gum 211 30 114 3/125 4 1 2 41.38 — 
Di. Eylaun . 214 8] 114 10] 111 —— 29 9) 129 8 
Biotop `... — —] 119 1 117 5 — 26 8 1 20 11 
Freiſtadt . 2 6 50 112 4 ———[— 27— 2 — — 
Garnſe . 2 3 4] 116 7] 110 —— 28 D 125 6 
raud enz 2 8 4] 120 — 119 11/ — 29 100 118 6 
Aren 121 11 125 4— 20— 1.25 2 
Löbau . . 42 6 / 112 A 114110 — 24 7 124 — 
Marienwerder. 2 7100 117 / 110 5 — 26 3) 12611 
Neuen ; 2 6 100 Tees — | — 28 —| 127 2 
N: 220 6| 129 3] 11710) 1— 5| 2— 1 
IS 2 0 1 ah 113 | — 25 6 128 10 
eer 2 9 7 19 2 15 — 26 6 2— — 
Schwe Ke —s cl 1134 115 5] 1 5— 11511 
Strasbur 213 3] 115 al 116 — — — — 122 — 
Thorn 2867 ae 120 7] 1 5 4| 121 2 
län. I 212 —] 116 5 116 2 — 29 — 124 9 
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Rauchfutter 


In den Graue Kartoffeln Se pro LEI pro, Schock 

e Erbſen | pro Schfl. enen. v. Winter: v. Sommer: 
Staͤd ten: ri | Getreide Getreide 
gu fo. pf. J tl. ſg. pf. J Rtl. [g. pf. 1 Rtl. [g. pf. J Rtl. fg. pf. 


Biſchofswerder -» 
Chriſtbug 
Con itz 
Dit. Crone 

Culm 8 

Dt. Eylau . 

Flatow 

Freyſtadt 
Garnſe 
Graudenz 
JaſtroWW 
Löban 
Marienwerder 
Mewweeeee 
Neuenburg 
Rieſenburg 
Roſenberg. 
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Schlochau 2 K* K , ; a He — 17 6 6 — — — — — 
Schwetz . — — — 1 — — — 1—— 6 — — 5 — — 
Strasburg — —1 1 2 11 — 25 — 5 — —1 5 — — 
Thorn — — —— 25 51 — 17 61 4 7 4 — — — 


— — — . — — — — 
Durchſchnittlich . 216 8 — 22 11] — 21 21 4 7—1 4—— 
E 0 νõ,,jj,jjun¹,E6n i 


(Hierzu der öffentliche Aazeiger No. 8.) 


